
Level Exams

Level Exams — Beispieltest im Format Goethe A2 mit
Antwortbogen
Kostenloser Beispielsatz · Aufgaben und Erklärungen auf Deutsch

Die Beispiele folgen dem Format des Goethe-Zertifikats A2 (Version für Erwachsene). telc Deutsch A2 und ÖSD A2 sind eigene
Prüfungen mit anderen Aufgabentypen; für beide gibt es bei uns eigene Seiten und Modelltests. Die Aufgaben stammen von Level
Exams, nicht aus offiziellen Prüfungen, und kommen in unseren Modelltests nicht vor.

1. Lösen Sie zuerst die Aufgaben und markieren Sie Ihre Lösungen auf dem Antwortbogen.
2. Öffnen Sie die Hör-Aufnahme unter der Adresse unten. Hören Sie sie so oft wie in der Prüfung (steht bei

jeder Aufgabe), ohne Pause.
3. Lösungen, Transkripte und Beispieltexte finden Sie auf den letzten Seiten. Üben Sie die Sprechaufgabe

laut und mit Uhr.

Hör-Aufnahme (Hören): https://levelexams.com/samples/goethe-a2-hoeren-beispiel.mp3

Lesen Teil 2

Sie sind in der Stadtbibliothek. Lesen Sie die Informationstafel und die Aufgaben 1 bis 5. Wohin gehen Sie?
Wählen Sie für jede Aufgabe die richtige Lösung a, b oder c.

Stadtbibliothek – Wegweiser

4. Stock: Veranstaltungssaal (Lesungen und Vorträge) · Musik: CDs und Noten · Filme auf DVD

3. Stock: Computerplätze mit Drucker · Lernräume für Gruppen (bitte an der Information reservieren)

2. Stock: Romane · Reiseführer · Sachbücher: Garten, Kochen, Gesundheit · Sprachen lernen: Bücher mit
CD

1. Stock: Kinderbibliothek mit Bilderbüchern, Kinder-CDs und Spielen · Jugendecke ab 12 Jahren

Erdgeschoss: Information und Anmeldung · Rückgabe · Zeitungen und Zeitschriften · Kopierer · Café

Untergeschoss: Garderobe · Schließfächer für große Taschen · Toiletten

1. Ihr Laptop ist kaputt. Sie müssen heute eine Bewerbung schreiben und ausdrucken.
a) Erdgeschoss
b) 3. Stock
c) anderer Stock

2. Sie lernen Spanisch und möchten zu Hause mit Texten zum Hören üben.
a) 2. Stock
b) 4. Stock
c) anderer Stock

3. Sie haben einen großen Rucksack dabei und möchten ihn sicher abgeben.

a) Erdgeschoss
b) 1. Stock
c) anderer Stock

https://levelexams.com/samples/goethe-a2-hoeren-beispiel.mp3


4. Heute Abend spricht eine Gärtnerin in der Bibliothek über Balkonpflanzen. Sie möchten zuhören.
a) 2. Stock
b) 4. Stock
c) anderer Stock

5. Sie möchten mit zwei Freundinnen in einem Lernraum üben. Sie haben noch nicht reserviert. Wohin gehen
Sie zuerst?

a) Erdgeschoss
b) 3. Stock
c) anderer Stock

Hören Teil 2

Sie hören ein Gespräch. Sie hören den Text einmal. Wählen Sie für die Aufgaben 1 bis 5 ein passendes Element
aus a bis i. Wählen Sie jeden Buchstaben nur einmal.

Lena Brandt zieht am Samstag um. Sie erzählt ihrem Kollegen Jonas Sommer, wer ihr dabei hilft. Was macht
jede Person?

Hör-Aufnahme: https://levelexams.com/samples/goethe-a2-hoeren-beispiel.mp3 · In der Prüfung hören Sie den Text nur
einmal.

Auswahl
a) Kuchen backen
b) einen Schrank aufbauen
c) Wände streichen
d) auf die Katze aufpassen
e) den Transporter fahren
f) für alle kochen
g) Kisten tragen
h) Lampen aufhängen
i) die Küche putzen

1. Felix, Lenas Bruder → ___

2. Frau Hoffmann, die Nachbarin → ___

3. Lenas Vater → ___

4. Pia, Lenas Freundin → ___

5. Jonas, der Kollege → ___

Schreiben Teil 2

Sie arbeiten in einer Bäckerei. Ihre Chefin, Frau Albers, sucht für den August Hilfe, weil zwei Kolleginnen Urlaub
machen. Schreiben Sie Frau Albers eine E-Mail. Schreiben Sie zu allen drei Punkten. Schreiben Sie 30 bis 40
Wörter.

Inhaltspunkte

Sagen Sie, wann Sie mehr arbeiten können.
Sie können eine Woche nicht arbeiten. Nennen Sie den Grund.
Fragen Sie nach der Arbeitszeit am Morgen.

https://levelexams.com/samples/goethe-a2-hoeren-beispiel.mp3


✎ Schreiben Sie Ihren Text auf ein eigenes Blatt.

Sprechen Teil 2

Sie bekommen eine Themenkarte. Erzählen Sie etwas über sich zu den Punkten auf der Karte. Beantworten Sie
danach eine Zusatzfrage der Prüferin oder des Prüfers.

Thema: Wie sind Sie im Alltag unterwegs? Verkehrsmittel? Wie lange?

Was machen Sie unterwegs? Probleme?

Zusatzfrage: Möchten Sie ein Auto haben? Warum oder warum nicht?



Level Exams

Antwortbogen
Markieren Sie pro Aufgabe nur ein Kästchen; bei Lückenaufgaben schreiben Sie die kurze Lösung.

Name Datum Punkte

Lesen · Teil 2

1 a b c

2 a b c

3 a b c

4 a b c

5 a b c

Hören · Teil 2

1 a b c d e f g h i

2 a b c d e f g h i

3 a b c d e f g h i

4 a b c d e f g h i

5 a b c d e f g h i



Lösungen und Erklärungen

Lesen Teil 2

1. b) 3. Stock — Sie brauchen einen Computer und einen Drucker – beides gibt es im 3. Stock. Mit dem
Kopierer im Erdgeschoss kann man nichts schreiben.

2. a) 2. Stock — CDs gibt es in drei Stockwerken. Zum Sprachenlernen passen nur die „Bücher mit CD“ im 2.
Stock.

3. c) anderer Stock — Garderobe und Schließfächer sind im Untergeschoss – das steht nicht bei a oder b,
also „anderer Stock“. Die „Rückgabe“ ist für Bücher.

4. b) 4. Stock — Eine Gärtnerin spricht – das ist ein Vortrag im Veranstaltungssaal (4. Stock). Im 2. Stock gibt
es nur Bücher über Gärten.

5. a) Erdgeschoss — Die Lernräume sind im 3. Stock, aber man reserviert sie an der Information. Die
Information ist im Erdgeschoss – dort gehen Sie zuerst hin.

In der Prüfung dauert das Lesen 30 Minuten (20 Aufgaben, 25 Punkte). In Teil 2 lesen Sie eine
Informationstafel und lösen fünf Aufgaben mit a, b oder c. Lesen Sie zuerst die Situation: Was braucht die
Person wirklich?

Hören Teil 2

1. e) den Transporter fahren — Felix fährt den Transporter. Die Kisten tragen seine Freunde, nicht er.
2. d) auf die Katze aufpassen — Den Kuchen wollte sie „eigentlich“ backen, aber sie muss arbeiten. Sie

nimmt die Katze – sie passt also auf die Katze auf.
3. h) Lampen aufhängen — Der Vater hängt die Lampen auf. Möbel baut er nicht auf – dafür hat er keine

Geduld.
4. b) einen Schrank aufbauen — „Den Schrank baut meine Freundin Pia auf.“ Das Subjekt ist Pia, nicht der

Vater.
5. i) die Küche putzen — Kochen ist nicht nötig, es gibt Pizza. Jonas macht die Küche sauber – er putzt.

In der Prüfung hören Sie das Gespräch in Teil 2 nur einmal. Es gibt fünf Aufgaben und neun Lösungen (a–i);
jeden Buchstaben wählen Sie nur einmal. Achten Sie auf „eigentlich … aber“: Dann ändert sich der Plan.



Transkript

Herr Sommer: Hallo Lena! Du ziehst doch am Samstag um, oder? Brauchst du noch Hilfe?

Frau Brandt: Hallo Jonas, das ist lieb von dir. Aber ich habe zum Glück schon viele Helfer.

Herr Sommer: Echt? Wer kommt denn alles?

Frau Brandt: Mein Bruder Felix kommt schon um sieben Uhr. Wir haben einen Transporter gemietet, und
Felix fährt.

Herr Sommer: Und wer trägt die schweren Kisten? Du hast doch so viele Bücher.

Frau Brandt: Das machen zwei Freunde von Felix aus dem Fußballverein. Die sind wirklich stark.

Herr Sommer: Und deine Nachbarin, Frau Hoffmann? Die backt doch so gern.

Frau Brandt: Ja, sie wollte uns eigentlich einen Kuchen backen. Aber sie muss am Samstag leider
arbeiten. Dafür nimmt sie meine Katze für das ganze Wochenende. So hat die Katze beim Umzug keinen
Stress.

Herr Sommer: Gute Idee. Und dein Vater? Der ist doch Elektriker, oder?

Frau Brandt: Genau. Er hängt in der neuen Wohnung alle Lampen auf. Das kann keiner so gut wie er.

Herr Sommer: Baut er auch die Möbel auf? Du hast doch diesen riesigen Kleiderschrank.

Frau Brandt: Nein, dafür hat er keine Geduld. Den Schrank baut meine Freundin Pia auf. Sie macht so
etwas total gern.

Herr Sommer: Und die Wände? Musst du nicht noch streichen?

Frau Brandt: Nein, das habe ich letzte Woche schon allein gemacht. Das Wohnzimmer ist jetzt hellgrün.

Herr Sommer: Dann bleibt ja nichts mehr für mich übrig! Soll ich vielleicht für alle kochen?

Frau Brandt: Das ist nicht nötig, mittags bestellen wir einfach Pizza. Aber die Küche in der alten
Wohnung ist noch ziemlich schmutzig.

Herr Sommer: Kein Problem, die mache ich sauber. Putzen kann ich sowieso besser als kochen.

Frau Brandt: Super, vielen Dank! Dann bis Samstag.

Schreiben Teil 2

Beispieltext

Liebe Frau Albers,

in den ersten drei Wochen im August kann ich gern mehr arbeiten.

Die letzte Woche geht leider nicht, denn da habe ich meine Deutschprüfung.

Wann muss ich morgens anfangen?

Viele Grüße

Marta Novak

Schreiben Sie zu allen drei Punkten 30 bis 40 Wörter, mit Anrede und Gruß. Bewertet werden
Aufgabenerfüllung und Sprache (je bis zu 5 Punkte). Der Mustertext hat 36 Wörter.



Sprechen Teil 2

Beispielantworten
Verkehrsmittel? „Zur Arbeit fahre ich meistens mit der Straßenbahn. Am Wochenende nehme ich lieber
das Fahrrad.“ — mit + Dativ: mit der Straßenbahn, mit dem Fahrrad – aber: zu Fuß.
Wie lange? „Mit der Straßenbahn brauche ich ungefähr zwanzig Minuten. Mit dem Fahrrad dauert es nur
eine Viertelstunde.“ — Ich brauche … Minuten. / Es dauert … – „ungefähr“ und „etwa“ sind ganz natürlich.
Was machen Sie unterwegs? „In der Bahn höre ich Podcasts oder lerne Wörter mit einer App. So geht
die Fahrt schnell vorbei.“ — Nach „In der Bahn“ steht das Verb an zweiter Stelle: „höre ich“. „vorbeigehen“
ist trennbar.
Probleme? „Im Winter kommt die Bahn oft zu spät. Letzten Monat habe ich deshalb einen Arzttermin
verpasst.“ — Ein Erlebnis im Perfekt: „Ich habe … verpasst.“ Nach „deshalb“ steht das Verb an zweiter
Stelle.
Zusatzfrage: Möchten Sie ein Auto haben? „Nein, im Moment nicht. Ein Auto ist teuer, und in meinem
Viertel gibt es kaum Parkplätze.“ — Erst klar antworten, dann begründen. Mit „weil“ steht das Verb am
Ende: „…, weil ein Auto teuer ist.“

Sprechen Sie zu jedem Punkt der Karte ein bis zwei Sätze und erzählen Sie ein Erlebnis im Perfekt. Teil 2
bringt 8 Punkte, die Aussprache wird zusätzlich bewertet. Für das Sprechen brauchen Sie mindestens 15 von
25 Punkten.

Den vollständigen Modelltest mit echter Zeit, Hörtexten ohne Pause und automatischer Auswertung finden Sie hier:
https://levelexams.com/de/goethe-a2-pruefung

Level Exams ist ein unabhängiger Vorbereitungsdienst und steht in keiner Verbindung mit der telc gGmbH, dem Goethe-Institut oder
dem ÖSD. Die Aufgaben stammen von Level Exams, nicht aus offiziellen Prüfungen.

https://levelexams.com/de/goethe-a2-pruefung

